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Die erfolgreiche Spendenaktion geht in die 4. Runde 

„SPÖ-Weihnachtsbaum“-Aktion

Gutes tun und kranke Kinder unterstützen

Eine schöne und ruhige Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2024 
wünscht das Team der SPÖ-Haslach. 

Dezember 2023
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Bei traumhaftem Badewetter konnte das 39. Boccia-Ortsturnier 

auf der Kranzling stattfinden. Ein beliebter Trendsport, der seit 

vielen Jahren Jung und Alt anzieht. Damen wie Herren glänzten 

durch ihre hervorragende Wurfleitstung. Wir gratulieren allen 

Siegerinnen und Siegern.

Boccia-ortsmeisterschaft
Damen & Herren 

Auch heuer war wieder die SPÖ-Bädertour zu Gast auf der Kranz-

ling. Bgm. Dominik Reisinger überraschte alle Kinder mit einem 

kühlen Eis.

eis für die Kinder
SPÖ-Bädertour 

Es ist noch immer so, dass die Löhne den Preisen fol-
gen und nicht umgekehrt. D.h., dass die großen Un-
ternehmen und die Industrie über die höheren Preise 
ja auch höhere Einnahmen lukrieren konnten. Gleich-
zeitig wurden/werden sie teilweise auch über Förder-
töpfe des Bundes fürstlich unterstützt. Wo bleibt also 
der gerechte Anteil für die Arbeitnehmer:innen?
Auch für Klein- und Mittelbetriebe ist die Situation 
wesentlich schwieriger. Üppige Förderungen bleiben 
meist aus, höhere Kosten schlagen sich dennoch zu 
Buche. In diesem Kreislauf ist es eine große Heraus-
forderung die Kostenbelastung tragen zu können und 
gleichzeitig am Arbeitsmarkt konkurrenzfähig und 
attraktiv zu sein. Auch hier braucht es dringend Un-
terstützung.
Was wäre der Ausweg aus diesem Dilemma?
Die SPÖ fordert seit Jahren die Entlastung des Faktors 
Arbeit und eine höhere Besteuerung von Vermögen 
und Erbschaften. Wenn Multimillionäre ihren gerech-
ten Beitrag für die Gesellschaft leisten würden, käme 
das den Arbeitnehmer:innen aber auch Klein- und 
Mittelbetrieben zugute. Österreich ist bei der Vermö-
gensbesteuerung in internationalen Vergleich eher 
Schlusslicht. Im OECD-Vergleich zwischen 38 Ländern 

sind wir unter den letzten fünf Plätzen bei der Vermö-
gensbesteuerung, während wir uns bei der Besteue-
rung von Arbeit unter den ersten vier wiederfinden. 
In den USA sind die Vermögenssteuern gar 8-mal so 
hoch wie in Österreich. Was hält also unsere Regie-
rung davon ab diese Schritte umzusetzen? 
Nach dieser kritischen Betrachtung möchte ich nun 
aber den Blick in Richtung Feiertage richten. Ich 
möchte mich bei allen bedanken, die unsere Gemein-
de am Laufen halten, angefangen von den Vereinen, 
über die Unternehmen, bis hin zum Gemeinderat und 
den Gemeindebediensteten. Denn das besondere En-
gagement aller ist das, was Haslach zu dem macht, 
was es ist. Eine liebens- und lebenswerte Wohnge-
meinde.
In diesem Sinne wünsche ich allen ein wunderschönes 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Freundliche Grüße, Ihr 

Michael Neudorfer
SPÖ-Fraktionsvorsitzender

Liebe Haslacherinnen, liebe Haslacher!
Stellt euch vor, man müsste für ein weiteres Jahr mit dem aktuellen Gehalt auskom-
men, was im Durchschnittsmedian in Österreich ein Monatseinkommen von ca. € 
2300,- brutto bedeutet. Die von der Arbeitgeberseite bei den Kollektivvertragsver-
handlungen der Metaller angebotene Erhöhung von 2,5% würde rd. 60,- Euro (brut-
to) ausmachen. Jetzt kann sich jeder/jede fragen, wie soll sich das bitte in Zeiten 
hoher Inflation (Oktober 5,4 %) noch ausgehen. Eine brauchbare Lösung für die fi-
nanzielle Entlastung der Menschen ist das sicher keine. 
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EDITORIAL DES BÜRGERMEISTERS

Der Start in dieses Jahr stand ganz im Zeichen des 
Ukrainekrieges und der folgenden Teuerungskrise, 
die uns bis dato fest im Griff hat. Inflationsrekord-
werte über 11 % sorgten nicht nur in den privaten 
Haushalten und Betrieben für finanzielle Anspan-
nungen, sie belasteten auch die Gemeindebudgets 
in enormem Ausmaß. Die Folge ist, dass wir als Ge-
meinde den Haushalt nicht mehr aus eigener Kraft 
ausgleichen können. Dieser Umstand ist aber nicht 
nur auf die Inflation zurückzuführen. Während die 
Ausgaben für Pflege, Gesundheit und Kinderbetreu-
ung in die Höhe schnellen, gehen die Einnahmen 
aus den Steuererträgen des Bundes (Ertragsanteile) 
zurück. Die Gemeinden werden finanziell ausge-
hungert. Wenn man nicht will, dass die Kommunen 
weiter am Gängelband von Bund und Land hängen, 
ist es unumgänglich die Gemeinden zur Sicherung 
der Daseinsvorsorge für ihre Bürger:innen finanziell 
zu stärken. Nicht durch Einmalzahlungen, sondern 
strukturell!

Trotz der Umstände konnten wir in Haslach, wenn-
gleich die Wunschliste viel länger ist, wieder einiges 
bewegen. 

Große Freude macht mir der Ausbau der Kinderbil-
dungseinrichtungen. Mit der neuen Krabbelstube 
haben wir unser attraktives Angebot weiter ausbau-
en können. Angefangen von der Krabbelstube, über 
die Tagesmütter, den Kindergarten, das EKIZ bis hin 
zur Volks- und Mittelschule können wir einiges bie-
ten und Vereinbarkeit von Familie und Beruf fördern.

Investitionen in die Wasserver- und Abwasserentsor-
gung, den Straßenbau, in Freizeit-, Kultur- und Spor-
teinrichtungen stehen ohnehin auf der laufenden 
Agenda. Ein Kraftakt war die Umstellung der Stra-

ßenbeleuchtung auf modernste LED-Technologie. 
Das spart Geld bei der Stromrechnung und schütz 
Umwelt und Natur. 

Wenn ich in die Zukunft schaue, lasse ich mir das 
Bild durch die düsteren Finanzprognosen nicht gänz-
lich trüben. Viele Ideen und Projekte liegen in der 
Schublade. Im Bewusstsein, dass nicht jeder Wunsch 
erfüllt werden wird, bin ich mir sicher, dass wir mit 
klugen Fördermodellen einiges auf Schiene bringen 
werden. Im nächsten Jahr wird uns vor allem die Sa-
nierung des Kaufmannsmuseums und die Planung 
der Attraktivierung der Kranzling unter dem Mot-
to „Kranzling - Vision 2027“ beschäftigen. Ich freue 
mich auf die Herausforderungen und blicke im Ver-
trauen auf die gute Zusammenarbeit mit Ihnen, den 
Vereinen, Betrieben und Institutionen zuversichtlich 
ins Jahr 2024.

Liebe Haslacherinnen und Haslacher, die Turbulen-
zen und Kriege dieser Welt sollten uns eines bewusst 
machen: „Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden 
ist alles nichts.“ (Zit. Willy Brandt) 

In diesem Sinne bin ich dankbar, dass wir in einer 
friedlichen Umgebung leben. Ein unschätzbar 
großes Glück. Ich wünsche allen frohe Weihnach-
ten und ein gutes, erfolgreiches vor allem gesun-
des neues Jahr.

Freundliche Grüße, Ihr

BR Dominik Reisinger
Bürgermeister

Das Jahr 2023 – Rückblick & Ausblick

Liebe Haslacherinnen und Haslacher,

in wenigen Tagen geht ein turbulentes Jahr 2023 zu Ende. Traditionell die 
Zeit, um auf das hinter uns liegende Jahr zurückzublicken. Aber nicht nur. 
Ich möchte auch den Blick nach vorne wagen und trotz schwieriger Rah-
menbedingungen motiviert der Zukunft begegnen.
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AUS DER GEMEINDE

KraBBelstuBe ging zur freude 
vieler familien in BetrieB

Nach einer intensiven Bauphase über die Sommer-
ferien eröffnete die neue Krabbelstube Anfang Sep-
tember wie geplant ihren Betrieb. Mit rd. 20 Kindern 
ist die 2-gruppige KS bestens ausgelastet. Das päd-
agogische Team ist voll motiviert und hat viel Freu-
de bei der Arbeit mit unseren Jüngsten. Zum Start 
wünschte Bgm. Reisigner dem Team alles Gute und 
überreichte einen Blumenstrauß.

volles haus Beim elternaBend 
in der mittelschule

Dir. Franz Zinöcker uns sein Team präsentierten über 
100 Interessierten sehr eindrucksvoll den Schuls-
tandort und den neuen Schulschwerpunkt „Gesund-
heit, Soziales und Handwerk“. Jedes Kind soll an der 
MS Haslach beste Chancen für eine gute schulische 
und persönliche Entwicklung vorfinden. Dank an das 
Schul-Team für die wichtige Weichenstellung. 

Wohnhaus Pflaster – 
dachgleiche gefeiert

Eingeleitet mit dem traditionellen Zimmermanns-
spruch wurde die erfolgreiche Dachgleiche des neu-
en Mehrparteienwohnhauses am Pflaster gefeiert. 
Das wohnbaugeförderte Projekt der Neuen Heimat 
wird im Herbst 2024 bezugsfertig sein. Für einen 
Großteil der Wohnungen zwischen 47 und 91 m2 gibt 
es bereits Bewerber:innen. Einige Wohnungen sind 
noch zu haben. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt Haslach.  

umstellung auf led-Beleuchtung 
aBgeschlossen

Nach monatelangen Montagearbeiten ist die Um-
stellung unserer Straßenlaternen auf die moderne 
und umweltfreundliche LED-Beleuchtung großteils 
abgeschlossen. Diese enorme Investition ist nicht 
nur aus ökonomischen, sondern auch aus ökologi-
schen Gründen sinnvoll. Es ist ein wichtiger Beitrag 
für Insektenschutz und gegen Lichtverschmutzung. 
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AUS DER GEMEINDE

Wiener Bürgermeister zu  
Besuch in haslach

Hoher Besuch stelle sich beim Internationalen We-
bermarkt in Haslach ein. Sehr zu unserer Freude 
konnte Bgm. Dominik Reisinger Dr. Michael Ludwig 
und seine Frau Irmtraud begrüßen. Beide waren vom 
kulturellen Angebot, Textilen Zentrum und Weber-
markt absolut begeistert. Wochen später machte der 
Wiener Bürgermeister über Haslach sogar Werbung 
im Wiener Fernsehen. Darüber freuten wir uns na-
türlich sehr.

haslach Wird jetzt (glasfaser) 
schnell

Mit einer Infoveranstaltung im TuK Vonwiller und ei-
nem symbolischen Spatenstich vorm Gemeindeamt 
starteten wir in den großflächigen Breitbandausbau. 
MAGENTA wird rd. 2 Millionen Euro investieren und 
plant mit Herbst 2024 die Fertigstellung. Die Bau-
stelle ist bereits eingerichtet, je nach Witterung wer-
den die Kabel-Verlegungsarbeiten Meter für Meter 
vorangetrieben. Breitband gehört mittlerweile zur 
infrastrukturellen Grundausstattung, wertet Gebäu-
de auf, fördert Betriebsansiedelungen und sichert 
Arbeitsplätze. Wir sind stolz, dass Haslach mit die-
sem Projekt zu den Vorreitern im Bezirk gehört. 

dr. erWin reBhandl im ruhestand

Nach über 42 Jahren verabschiedete sich unser Gemeindearzt Dr. Erwin Rebhandl in den wohlverdienten 
Ruhestand. Damit ging eine berufliche Ära im Gesundheitsbereich zu Ende. Vieles hat Erwin Rebhandl in 
diesen Jahren bewirkt und erreicht. Herausragend war sicher der Aufbau und die Gründung des Gesund-
heitszentrums Haslach. Mit diesem Vorzeigeprojekt ist die Gesundheitsversorgung in Haslach und der Regi-
on nachhaltig gesichert. Für seine besonderen Leistungen wurde ihm schon vor Jahren die „Goldene Ehren-
nadel der Marktgemeinde Haslach“ verliehen. An seinem letzten Arbeitstag standen ihm seine Kolleginnen 
Spalier. Bgm. Dominik Reisinger bedankte sich persönlich bei Dr. Erwin Rebhandl. Erwin Rebhandl wird dem 
Gesundheitsbereich in vielen anderen Bereichen erhalten bleiben. Wir wünschen ihm für die Zukunft alles 
erdenklich Gute und danken ihm für sein herausragendes Engagement ganz herzlich. Seiner Nachfolgerin im 
Gesundheitszentrum, Dr. Maria Aichhorn, wünschen wir viel Erfolg.  



Seite 6

www.haslach.spoe.at haslach - tradition & zukunft

Seite 6WAS TUT SICH

TExTILES KULTURHIGHLIGHT

Das jährliche Sommersymposium der Textilen Kultur 
Haslach mit dem Webermarkt war das absolute Kul-
turhighlight des Jahres. Die hochkarätigen Ausstel-
lungen, der Webermarkt und die Seminare lockten 
wieder tausende Besucher aus Nah und Fern nach 
Haslach. Die hohe Qualität dieser Veranstaltungs-
reihe sowie die Professionalität und Herzlichkeit des 
verantwortlichen Teams begeistert viele Interessierte 
im In- und Ausland. Dank an die Vereine Textile Kul-
tur und Kultur in der Fabrik für die tolle Organisation.

Kultur in der faBriK Besucht 
Parlament

Für 30 Personen aus den Vereinen „Textile Kultur 
Haslach“ und „Kultur in der Fabrik“ ging es beim 
Vereinsausflug nach Wien. Nach interessanten Mu-
seumsbesuchen stand auch das neu renovierte Par-
lament auf dem Programm. BR und Bgm. Dominik 
Reisinger führte die Gruppe persönlich durchs Haus. 
Alle waren vom architektonischen Glanz und der ge-
lungenen Sanierung begeistert. 

grosser aufmarsch Beim  
scheiBenschiessen

Das größte oö Scheibenschießen konnte bei traum-
haftem Wetter über die Bühne gehen. Zahlreiche 
Ehrenformationen und Gastgarden kamen der Ein-
ladung der Bürgergarde nach und bereicherten den 
festlichen Aufmarsch mit ihren bunten Uniformen. 
Ein rundum gelungenes Fest, Dank an die Bürgergar-
de.

Seite 6
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WAS TUT SICH

oase feiert 25-jähriges Bestehen

Ein Geburtstagsfest der besonderen Art war das Konzert mit dem Liedermacher Konstantin Wecker im aus-
verkauften TuK Vonwiller anlässlich des Jubiläums der OASE Werkstatt. Alle waren begeistert und gerührt 
von den tiefgehenden Texten. Natürlich durfte auch die Geburtstagstorte nicht fehlen. Dank und Gratulati-
on an das OASE-Team.

„mir“ ausstellungseröffnung

Bei der Eröffnung der internationalen Kunstaus-
stellung „MIR“ (russisch für „Friede“) am 16.09. mit 
Beiträgen aus Kooperationen von KünstlerInnen 
aus verschiedenen Kunstgenres der Kulturinitiative 
Narrenschyff ahnte wohl niemand, wie brüchig der 
in den interreligiösen Impulsen (Islam, Judentum, 
Buddhismus, Christentum) auf unterschiedlich be-
rührende Weise angesprochene Friede angesichts 
der Eskalation im Nahostkonflikt ist. Umso wichtiger 
sind derartige Initiativen – danke an alle Beteiligten! 
Pfarrer Gerhard sprach für die christliche Gemein-
schaft. BGM Dominik Reisinger eröffnete die zwei 
Wochen dauernde Ausstellung in den wuchtigen 
Gemäuern des Kirchturmes. Stark auch die Symbo-
lik: eine Friedensausstellung in einem ehemaligen 
Wehrturm.

führungsWechsel in der  
galerie im gWölB

Mit der Ausstellungseröffnung von Markus Riebe 
übernimmt das neue Team um Obmann Wolfgang 
Peherstorfer die Kulturarbeit in der Galerie im 
Gwölb. Der neue Obmann dankte der scheidenden 
Obfrau Inge Wolkerstorfer für ihre langjährige Tätig-
keit und ihr Engagement für die Haslacher Kultursze-
ne. Wir schließen uns dem Dank an. 
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herBstKonzert War  
musiKalischer höhePunKt

Mit dem traditionellen Herbstkonzert be-
schloss die Musikkapelle ihr erfolgreiches Ver-
einsjahr. Kapelle und Jugendorchester begeis-
terten das Publikum mit feinster Blasmusik. 
Gratulation an alle, die ausgezeichnet wurden und 
danke für die schönen musikalischen Momente. 

unimarKt gierlinger   
ausgezeichnet 

Über die Auszeichnung des Genusslands Oberöster-
reich als Handelspartner in Gold kann sich Gerhard 
Gierlinger mit seinem Team freuen. Wir gratulieren!

haslau-haslau
Am 11.11. um 11 Uhr 11 startete der Skiclub in den Fa-
sching. Wie immer übernahm das Prinzenpaar mit 
dem Gemeindeschlüssel die Regentschaft bis zum 
Faschingsende. Wir freuen uns auf den Faschings-
umzug als Höhepunkt der Narrenzeit.

WAS TUT SICH

sunnseitn 2023 –  
zuKunft der grossen mühl

Im Rahmen der „unterkagerer sunnseitn“ wird all-
jährlich äußerst Wissenswertes zum Thema Umwelt 
geboten. Als Gast war Christoph Hauer eingela-
den, der auf der Universität für Bodenkultur Wien 
(BOKU) zum Thema Gewässerökologie mit Schwer-
punkt Große Mühl forscht. Es wurde erklärt, wie die 
Große Mühl funktioniert, welche Veränderungen der 
Fluss bereits hinter sich hat und welche nun durch 
den Klimawandel auf ihn zukommen. Alexander Zim-
merhackl der ÖNJ Haslach hat ein Projekt in Ulrichs-
berg vorgestellt. Hier wurden Grundstücke an der 
Großen Mühl erstanden und renaturiert („ÖKO-In-
seln“). Fichten wurden entfernt, andere Bäume und 
Sträucher gepflanzt. Fichten versauern den Boden, 
dadurch wird Granitgestein zersetzt und Sand ent-
steht. Dieser Sand gelangt dann in die Große Mühl 
und wirkt sich dort negativ auf die Lebensräume von 
Fischen aus. Der Schutz dieses Erholungsgebiets hat 
für uns einen hohen Stellenwert.

adventstimmung im eKiz -
KeKseBacKen mit den Kleinsten
Beim gemeinsamen Keksebacken zauberten die  
Kinder wahre süße Köstlichkeiten. 

Foto: Land OÖ
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SPÖ-WeihnachtSbaum 2023
107 Gemeinden Starten aktion für  

kinder mit neurofibromatoSe

die SPÖ-Weihnachtsbaumaktion wurde 2020 im bezirk rohrbach initiiert. mittlerweile stehen in 107 Gemeinden oberösterreichweit SPÖ-
Weihnachtsbäume mit Spendekärtchen daran. in den letzten 3 Jahren konnten über 72.000 € für kranke kinder gesammelt werden. heuer 
kommen die einnahmen dem Verein „nf kinder“ zugute. nähere infos gibt es unter: www.spooe.at/weihnachtsbaumaktion .  
v.l.n.r initiatorin SPÖ-bezirksgeschäftsführerin Sabine Schwandner, initiator bundesrat bgm. dominik reisinger und Landesrat michael 
Lindner, der die aktion seit beginn an unterstützt.

Bereits zum vierten Mal startet die SPÖ im heurigen Jahr 
ihre Weihnachtsbaumaktion. In den vergangenen drei Jah-
ren konnten bereits 72.000 Euro für wohltätige Zwecke ge-
sammelt werden. Der diesjährige Erlös ist für Kinder, die 
von Neurofibromatose (NF) betroffen sind, bestimmt.

SPÖ-Bundesrat Bürgermeister Dominik Reisinger, der Initi-
ator der Aktion, betont die Bedeutung der Unterstützung: 
„In diesem Jahr setzen wir uns gemeinsam für den Verein 
‚NF Kinder‘ ein, der Kinder, die von Neurofibromatose (NF) 
betroffen sind, sowie deren Familien begleitet und unter-
stützt. Mit einer Spende für die SPÖ-Weihnachtsbaumakti-
on können wir einen wertvollen Beitrag leisten, um die wich-
tige Arbeit dieses Vereins weiter zu ermöglichen.“

SP-Landesvorsitzender Michael Lindner erklärt: „In sage 
und schreibe 107 teilnehmenden Gemeinden steht im heuri-
gen Jahr ein SPÖ-Weihnachtsbaum. Auf jedem Baum hän-
gen Spendenkärtchen, die man sich herunterpflücken kann.“ 
Reisinger lädt die Bevölkerung herzlich ein, sich an der Ak-
tion zu beteiligen: „Besuchen Sie einen SPÖ-Weihnachts-
baum, wählen Sie ein Kärtchen aus und leisten Sie einen Bei-
trag. Im besten Fall teilen Sie Ihre Aktion auch auf Social 
Media unter dem Hashtag #spöweihnachtsbaum, um auch 
andere zum Mitmachen zu motivieren.“

„Unter www.spooe.at/weihnachtsbaumaktion finden Sie eine 
Liste aller teilnehmenden Gemeinden,“ informiert Lindner, 
„wir haben auch im Innenhof unser SPÖ-Landesgeschäfts-
stelle in der Landstraße 36 einen Baum aufgestellt. Kommen 
Sie also bei Ihrem nächsten Besuch unserer Landeshaupt-
stadt gerne vorbei und machen Sie mit.“

Nähere Infos zum Verein und zur Krankheit NF gibt es un-
ter: www.nfkinder.at

Wie funktioniert‘S?

1. SPÖ-Weihnachtsbaum in der  
Gemeinde besuchen.

2. Passendes Kärtchen auswäh-
len und den angeführten Geld-
betrag (zwischen 5 und 25 €) 
auf das Konto der „NF Kinder“  
unter AT33 2032 0321 0028 0208 –  
Verwendungszweck: SPÖ-Weih-
nachtsbaum - überweisen. 

3. Foto der Aktion auf Social Media 
unter #spöweihnachtsbaum teilen 
und andere zum Mitmachen einla-
den! 
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AUS DEM PENSIONISTENVERBAND

Jasmin Scherb (Community Nursing) und Amélie 
Wiegand vom Gesundheitszentrum stellten beim 
Stammtisch ihre vielfältigen Unterstützungsaufga-
ben in der Gemeindegesundheit und die Angebote in 
der Sozialarbeit vor. 

Wir wanderten den landschaftlich wunderschönen 
Erdäpfelseitenweg in Arnreit und beendeten den 
Tag mit einem gemütlichen Ausklang beim Wirt in Et-
zerreit.

Unsere Tagesfahrt ging diesmal zum Stift Schlier-
bach und den berühmten Schiederweiher.  Ein her-
vorragender Guide führte uns durch das Stift und in 
die barocke Kirche. Nach  der Stiftskäserei fuhren wir 
zum Schiederweiher, dem 9 Plätze – 9 Schätze Sie-
ger. Ein kurzes Fußbad reichte in der eiskalten Krum-
men Steyr. 

Die Guglwald Runde, vom Hotel über Gugler und 
Köckendorf, wanderten wir bei schönem Wetter und 
kehrten dann in Haslach beim Kirchenwirt ein.

Unser Radwandertag führte die Radfreund:innen 
von  Etzerreit über Hörbich nach Lembach und über 
Hühnergeschrei und Altenfelden wieder zum Mittag-
essen beim Wirt zurück.

 Unser Oktober Stammtisch führte uns mit Ludmilla 
Leitner durch den Markt und auf die Galerie des 
Kirchturms, wo wir den Ausblick genossen und uns 
dann zum Abschluss im Cafe Sunnseitn trafen.

Der Pensionistenverband wünscht allen 
frohe Weihnachten, viele schöne  

momente und gesundheit für  2024.

gemeinsam statt einsam

Günther Bocksrucker
Vorsitzender 
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AuS dem PenSioniStenverbAnd

Wir gratulieren herzlich

Karin andreas, 80 jahreanna feldler, 80 jahre

Diamantene Hochzeit, Anton & Hilde Hofer

Berta Bohaumilitzky, 90 Jahre

xxxxxBezirks-Asphaltschießen-Damen: 
1. Platz

siegfried hofer, 80 jahre

eiserne hochzeit, maria und johann gahleitner

Edith Stelzer, 95 Jahre

Bezirksasphaltmeisterschaft-Herren: 
1. Platz

Bezirks-Boccia-meisterschaft:  
1. Platz
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Auch dieses Jahr gab es wieder ein vielseitiges und 
umfangreiches Ferienangebot für die Haslacher 
Kinder. Von Sport bis Kultur war alles dabei, alle 10 
Angebote waren restlos ausgebucht. Das neue Feri-
enspiel Team, das aus David Bohaumilitzky, Sandra 
Höller, Inge Gahleitner und Anna Bräuer besteht, 
freut sich sehr, dass sich Jahr für Jahr so viele Hasla-
cher Vereine und Organisationen für das Ferienspiel 
gewinnen lassen. Nur dank ihnen ist es möglich, den 
Kindern die Ferien zu versüßen. So öffnete auch die-
ses Jahr die Feuerwehr wieder ihre Tore für rund 50 
Kinder. Die Bücherei Haslach lud zu einer Geschich-
tenwanderung durch Haslach. Der Imker Rainer 
Venzel zeigte den Kindern wie Honig entsteht und 
warum Bienen für uns alle wichtig sind. Luki Leitner 
erkundete mit den Kindern die Spuren der Haslacher 
Vergangenheit. Mit „Lachen ist gesund“ zauberte 
das Gesund-Büro den Kindern ein Lächeln ins Ge-
sicht. Bei der Lehmwerkstatt kamen die Kinder mit 
dem Naturmaterial Lehm spielerisch ins Tun. Die 
Aktion Hui statt Pfui vermittelte den Kindern, dass 
es wichtig ist, sich um die Natur zu kümmern. Die 
Kinder sammelten Müll und machten unseren Ort 
sauberer. Beim Skate Kidsday wurde ganz nach dem 
Motto „Aller Anfang ist schwer“ der Einstieg in den 
Rollsport erleichtert.  Der Faustball Verein Lichtenau 
teilte mit Übungen und Spielen die Begeisterung für 
ihren Sport. So auch beim Hulahoop Tryout, wo mit 
einfachen Tipps viele neue Tricks mit dem runden 
Reifen gelernt wurden.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die es 
ermöglichten, ein so buntes Programm anbieten 
zu können. 

Ferienspiel Haslach - Ein Rückblick

 unser ferienspiel-team 


